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Zwischen Rückblick und Ausblick: 
Was Müncheberg 2025 erreicht hat und was 2026 ansteht
Aus der Stadt
Nach einem Jahr im Amt zieht Bürgermeis-
ter Fritz-Georg Streichert Bilanz: Müncheberg 
spürt die Veränderungen. 2025 wurden viele 
Projekte umgesetzt, die den Alltag der Bür-
gerinnen und Bürger inzwischen erleichtern, 
für mehr Sicherheit sorgen und das Miteinan-
der in der Stadt stärken. 2026 stehen weite-
re Vorhaben an, die Komfort, Lebensqualität 
und Chancen in Müncheberg weiter verbes-
sern werden.

Was wurde bisher erreicht

Rathausabend: 

Mehr Service und direkter Austausch

Seit 2025 gibt es eine neue Möglichkeit, di-
rekt mit der Stadtspitze ins Gespräch zu kom-
men: Einmal im Monat – und das sogar bis 
21 Uhr – können alle Bürgerinnen und Bür-
ger ihre Anliegen persönlich beim Bürger-
meister vorbringen. Damit können alle Bür-
gerinnen und Bürger, die tagsüber keine 
Gelegenheit haben, ihre Anliegen persön-
lich vorzubringen, ihre Fragen und Ideen di-
rekt mit dem Bürgermeister besprechen.

Parallel sind während des Rathausabends 
auch das Einwohnermeldeamt und das Stan-
desamt geöffnet, sodass Behördengänge be-
quem mit dem persönlichen Gespräch ver-
bunden werden können – alles an einem 
Termin. 

Neue Parkplätze und Behindertenparkplät-
ze erleichtern den Besuch zusätzlich und 
machen den Weg ins Rathaus komfortabler, 
besonders für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen.

Mehr Sicherheit für Müncheberg

Die Stadt hat wesentliche Schritte unternom-
men, um die Sicherheit zu stärken. Der Be-
reich Zivil-, Brand- und Katastrophenschutz 
(ZBK) wurde als eigener Bereich im Rathaus 
aufgebaut, sodass Einsätze schneller, effi -
zienter und besser koordiniert werden – im 
Ernstfall kommt Hilfe noch gezielter bei den 
Bürgerinnen und Bürgern an.

Außerdem wurde für alle kommunalen Fahr-
zeuge eine Insassenunfallversicherung ein-
geführt. Mitarbeitende und städtische Diens-
te sind damit bei ihrer wichtigen Arbeit besser 
abgesichert – sei es bei Feuerwehr-Einsätzen, 
auf dem Wirtschaftshof oder bei anderen Auf-
gaben, die unsere Stadt am Laufen halten.

Ordnungsverwaltung: Mehr Personal für 

spürbare Servicequalität

2026 wird die Ordnungsverwaltung personell 
aufgestockt, damit die Vielzahl der Aufgaben 
zuverlässig bearbeitet werden kann. Dazu ge-
hören unter anderem Sicherheitskontrollen, 
Genehmigungen, Bearbeitung von Hinweisen 
und Beschwerden, Fundtierangelegenheiten 
sowie Unterstützung bei Veranstaltungen.
Für die Bürgerinnen und Bürger heißt das: 
schnellere Bearbeitung von Anliegen, mehr 
Ansprechpartner vor Ort und eine Stadt, in 

der Sicherheit und Ordnung spürbar umge-
setzt werden.

Schulen und Kitas: Investitionen für 

die Zukunft

Die Sanierung des H-Baus der Grundschule 
läuft planmäßig. Innenausbau, Leitungen und 
Freianlagen werden umgesetzt, sodass die 
Schule moderner und sicherer wird – ein Um-
feld, in dem Lernen Spaß macht.

Auch die Erweiterung der Oberschule schrei-
tet voran: Innenausbau, Sanitär, Türen und 
Mobiliar werden vorbereitet, sodass der Un-
terricht pünktlich zum Schuljahr 2026/27 star-
ten kann. Eltern können sich darauf verlassen, 
dass ihre Kinder ausreichend Platz und zeit-
gemäße Räume im Modulbau haben.

Bei den Kitas arbeitet die Stadt daran, aus-
reichend Plätze für alle Kinder bereitzustellen. 
Die Einrichtungen werden modernisiert und 
sicher betrieben, sodass Familien Planungs-
sicherheit haben und Kinder optimal betreut 
werden.

Stadtentwicklung und Wohnraum: 

Wachstum gestalten

Projekte wie das Wohnbauvorhaben Auguste-
naue für bis zu 1000 Menschen und weitere 
Neubaufl ächen werden aktiv umgesetzt, ohne 
dass Versorgung oder Verwaltung überlastet 
werden. Der Zuzug neuer Bürgerinnen und 
Bürger ist wichtig, da er Müncheberg belebt, 
neue Perspektiven für die Zukunft schafft und 
die wirtschaftliche Stabilität der Stadt stärkt.
Auch das Bahnhofsumfeld in Dahmsdorf wird 
verbessert: Zusätzliche Stellplätze und neue 
Flächen sollen die Parksituation entschärfen.

Eine überarbeitete Flächennutzungs- und 
Grünfl ächenplanung für alle Ortsteile sorgen 

künftig dafür, dass Wohn- und Gewerbeent-
wicklung aufeinander abgestimmt sind und 
Entwicklung beginnt. Ein Gewinn für die ge-
samte Stadt.

Forschungsstadt: Zusammenarbeit für 

Wachstum und Stabilität

Müncheberg ist Forschungsstadt mit Unter-
nehmen, die weltweit bekannt sind. Mit ihnen 
sowie allen Firmen und Gewerbetreibenden 
wollen wir noch enger zusammenarbeiten, die 
Effekte nutzen, die Stadt stabiler machen und 
unsere Bedeutung in der Region weiter stär-
ken.

Ortsteile und Bürger aktiv einbinden

Die Zusammenarbeit in Müncheberg hat sich 
deutlich verändert: Bürgerinnen und Bürger, 
Ortsteile, Mitarbeitende und Gewerbetreiben-
de arbeiten enger zusammen, um die Stadt 
aktiv mitzugestalten. 
Anregungen und Ideen fl ießen direkt in Ent-
scheidungen ein, Abläufe werden optimiert, 
und Lösungen werden gemeinsam gefunden.

Dieses neue Miteinander wird bereits gelebt: 
Bei Ortsbeiratssitzungen, in der Verwaltung 
und bei Stadtprojekten zeigt sich, dass ein of-
fenes Ohr für alle zu besseren Lösungen führt.

Haben auch Sie einen Verbesserungsvor-
schlag oder eine Idee für Ihre Stadt? Schrei-
ben Sie uns – Ihre Stimme zählt und hilft, 
Müncheberg gemeinsam zu gestalten.

Stadt Müncheberg
Der Bürgermeister
Telefon: +49 33432 81-0
E-Mail: rathaus@stadt-muencheberg.de

M. Kutzner
Marketing 

Die Stadt Müncheberg möchte das 
kulturelle und gesellschaftliche Leben 
in der Stadt und ihren Ortsteilen noch 
sichtbarer machen. Dazu sollen künftig 
alle Veranstaltungen gebündelt in ei-
nem Veranstaltungskalender veröffent-
licht werden – für eine bessere Über-
sicht, gemeinsame Bewerbung und 
mehr Aufmerksamkeit bei den Bürge-
rinnen und Bürgern.
Wir laden daher alle Vereine, Initiativen 
und Veranstalter herzlich ein, uns ihre 
Veranstaltungstermine zur Verfügung 
zu stellen. So können wir gemeinsam 
Müncheberg noch lebendiger gestal-
ten und das vielfältige Angebot für alle 
Bürgerinnen und Bürger transparent 
und leicht zugänglich machen.

AUFRUF AN VEREINE UND VERANSTALTER
Ihre Termine für den Müncheberger Veranstaltungskalender

Die Stadt wird selbstverständlich auch 
aktiv auf die lokalen Akteure zugehen, 
um Termine gemeinsam abzustimmen 
und eine gute Planung sicherzustellen. 
So stellen wir sicher, dass keine Ver-
anstaltung untergeht und alles optimal 
gebündelt veröffentlicht werden kann.
Wir freuen uns auf Ihre Mitteilungen 
und darauf, das Leben in Münche-
berg gemeinsam noch bunter und Ab-
wechslungsreicher zu gestalten!

ANSPRECHPARTNER:
REDAKTION | Fr. Kutzner
E-Mail:  
redaktion@stadt-muencheberg.de
Tel.: 033432 / 81 - 133
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Am Montag, dem 12. Januar 2026, waren 
die Sternsinger zu Gast im Rathaus Münche-
berg. In ihren traditionellen Gewändern brach-
ten die Kinder und Jugendlichen den Segen 
„Christus mansionem benedicat“ ins Haus. 
Die lateinischen Worte bedeuten „Christus 
segne dieses Haus“. Häufi g ist dieser Segen 
in Form der Buchstaben C + M + B über Türen 
oder an Gebäuden zu sehen – sie stehen da-
bei nicht für die Namen der Heiligen Drei Kö-
nige, sondern sind die Abkürzung des lateini-
schen Segensspruchs. Als sichtbares Zeichen 
ihres Besuchs brachten die Sternsinger einen 
Segensaufkleber am Rathaus an.
Im Mittelpunkt des Besuchs stand außerdem 
die Sternsingeraktion 2026, die den Blick 
nach Bangladesch richtet. Mit den gesam-
melten Spenden werden Projekte unterstützt, 
die sich für Kinderrechte einsetzen und Kin-
dern den Zugang zu Bildung ermöglichen.
Die Mitarbeitenden des Rathauses dankten 
den Sternsingern herzlich für ihr Engagement 
und ihren Einsatz für benachteiligte Kinder 
weltweit.

M. Kutzner / Marketing 

Der 13. Eggersdorfer Silvesterlauf war wie-
der gut besucht. Auf dem Gelände des Egg-
ersdorfer Verkehrslandeplatzes trafen sich vor 
der Gaststätte Fliegende Kiste ca. 55 Lauf- 
und Wanderfreunde mit Zuschauern bei gu-
ter Stimmung und das erste Mal bei Schnee-
wetter.
Auf den Strecken 750 m (für den Schnupper-
lauf), 2 km, 4 km, 6,7 km wurden die Runden 
um die Start- und Landebahnen des Flugplat-
zes gezogen. Besonders sollen die 8 sport-

lichen Kinder genannt werden, die teilwei-
se auch auf die 2 km-Strecke mit ihren Eltern 
gingen. In diesem Jahr umrundete erfreuli-
cherweise eine große Gruppe Wanderfreunde 
den Flugplatz. Jeder Teilnehmer erhielt seinen 
Stempel im Laufpass oder eine kleine Ur-
kunde. An der Feuerschale traf man sich bei 
Glühwein und Pfannkuchen zu einem kleinen 
Plausch. Beim Abschied verabredete man 
sich gleich zum Start der 14. Aufl age des Eg-
gersdorfer Silvesterlaufes.

Sportlicher Abschluss von 2025
Aus den Gemeinden

Herzlichen Dank möchte ich allen Unterstüt-
zern und Helfern sagen, das sind Herr Brändel 
von der Betreibergesellschaft des Flugplat-
zes, Lars Albrecht vom Bürgerverein Mün-
cheberg und Manja Lindner vom KSB MOL 
(Sponsoren der Pfannkuchen), Justus Böhm, 
Annett Steffens und Gudrun Lüttschwager. 

Silvia Plötz 
und das Vorbereitungsteam 

Sternsinger zu Besuch im Rathaus Müncheberg
Aus der Stadt
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Starke Schülervertretung – Starke Schule  
Aus der Grundschule

Ermöglicht durch das Förderprogramm „Demokratie Leben“ 
wurde Ende letzten Jahres mit allen Kindern, welche im Schul-
jahr 25/26 in das Amt der/des Klassensprechers/in gewählt 
wurden, Projekttage durchgeführt.
Die 2.-3. Klassen konnten sich an einem Tag, die 4.-6. Klas-
sen an zwei Tagen, intensiv mit den Rechten, Möglichkeiten und 
Herausforderungen rund um diese spannende Aufgabe ausein-
andersetzen. Durchgeführt wurde die Schulung vom Team des 
Vereins Schlaglicht e.V. - Demokratiebildung an Grundschulen 
aus Berlin. Die Tage boten ein abwechslungsreiches und in-
tensives Programm mit gruppendynamischen Spielen, Diskus-
sionen und Teamarbeit sowie kreativen Arbeitsprozessen zum 
Thema „Was möchte ich an Schule bewirken?“. Während der 
Schulungseinheiten wurden tolle Plakate mit Ideen und Vor-
schlägen rund um das Schulleben entworfen, mit deren Hilfe 
nun weitergearbeitet werden kann.
Die durchweg positiven Rückmeldungen zeigen, dass den Kin-
dern die Mitbestimmung und Gestaltung der Schule ein großes 
Anliegen ist und sie aktiv in das Schulgeschehen mit hineinge-
nommen werden wollen! Umso wichtiger ist es, demokratische 
Strukturen an unserer Grundschule weiter zu stärken und aus-
zubauen.    
Ein großer Dank gilt Herrn Maier von der Stadtpfarrkirche, wel-
cher uns die Räumlichkeiten unkompliziert zur Verfügung ge-
stellt hat. Wir haben uns dort sehr wohl gefühlt!

Grundschule Müncheberg
Schulsozialarbeit 
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HÜLSKENSH
LIEBERSEE

• Zertifizierte Sande & Kiese zur Betonherstellung
• Zertifizierte Spiel- & Fallschutzsande
• Zertifizierte Estrichkiese
• Verdichtungsfähige Füllmaterialien
• Pflastersplitt 2/5

Selbstabholung sowie Lieferung möglich.

15374 Müncheberg Rudolf-Braas-Straße 2•

Telefon: 033432 / 74 73 60 Fax 74 73 59•

Öffnungszeiten Büro: Montag - Freitag  07.00 - 15.30 Uhr

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Firma
Torsten Wulke

Firma
Torsten Wulke

F irma
Torst en W ulke

Pflege rund um´s Haus
Laubarbeiten
Baum- und Gehölzschnitt
Wurzeln fräsen
Jahrespflege für Rasen und
Pflanzen
Kleintransporte
Verkauf von Kaminholz

Först erFörster

Ernst-Thälmann-Str. 18
...ihr Frische-Markt in Müncheberg
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Touristinformation der

Stadt Müncheberg

Tel.: 033432 / 70 931
touristinfo@stadt-muencheberg.de

www.touristinfo-muencheberg.de

Ständige stadtgeschichtliche 

Ausstellung am Berliner Torturm

 Öffnungszeiten
 Mo / Di / Do / Fr   10 - 16 Uhr
 Mi      10 - 14 Uhr
   Von Mai bis Oktober
   Sa       10 - 12 Uhr

Zerti“ziert vom Deutschen Tourismusverband e.V.

GEPRÜFTE

INFORMATION
TOURIST
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Einen schönen guten Start ins neue Jahr 2026 liebe Müncheberger:innen! 
 

Wir wünschen zunächst, dass das neue Jahr für die meisten von euch/Ihnen gut und ohne 
große Sorgen begonnen hat. Nicht für alle war das Jahresende und der Jahresbeginn 
freudig und ohne Sorgen und wir wünschen denen besonders alles Gute für das neue 
Jahr. 
Unser Rückblick: 
Am 13.12.2025 hatten wir zum Adventnachmittag geladen und viele folgten der Einladung. 
VIELEN LIEBEN DANK! euch Helfer:innen. - Weihnachtsmann, Posaunenchor Münche-
berg, Bastelfreundinnen und natürlich die Betreuer:innen der Stände mit Kaffee + Kuchen, 
dem Grillstand und dem Getränkeausschankhäuschen.  
Der Nachmittag war schnell vorbei und auch der Abend am kleinen Feuer draußen war 
irgendwann zu Ende. Und es hieß bis zum nächsten Jahr liebe Mitglieder, Gäste und 
Helfer:innen.   
 

Dann zog auch in Obersdorf die Weihnachtszeit ein und es wurde stiller und ruhiger.  
 

Viele von uns starteten gemeinsam in die Weihnachtsfeiertag mit dem Besuch der 
Christvesper in der Petruskirche. Einige Eltern hatten mit ihren Kindern wieder fleißig ein 
sehr schönes Krippenspiel einstudiert, das uns allen sehr gut gefallen hat, auch die 
„Bühnendekoration“ und die musikalische Begleitung waren super. Allen Beteiligten ein 
HERZLICHES DANKESCHÖN!  
 

Wie jedes Jahr waren unsere Dorfmitte und auch das Dorfgemeinschaftshaus festlich 
geschmückt und so konnte jede(r) die Zeit genießen. 
 

Für kurz vor Jahresende hatten viele von uns noch eine Einladung erhalten. Am 28.12. 
konnten wir uns mit der Jubilarin freuen und gemeinsam mit ihr ihren 90. Geburtstag 
gebührend feiern. 
80 Gäste waren geladen und ich glaube es waren noch mehr als diese 80 da, um diesen 
schönen Geburtstag zu feiern. 
Übrigens, in Obersdorf ist sie die vierte Neunzigjährige! von den fünf über 90jährigen. 
Na, wir Obersdorfer freuen uns darüber und haben wohl gute Seeluft, dass das …… 
Wir danken sehr, dass wir dabei sein durften und wünschen alles Gute. 
 

Und dann waren die letzten Tage im Jahr 2025 im Anmarsch. Wir verbrachten Silvester 
und den Jahreswechsel zusammen in kleiner Runde und taten gut daran. 
 

Nun ist mit dem neuen Jahr der Winter da! Hatten wir ja lange nicht. Ja, für einige ist es 
das Schlechteste was es gibt (was auch verständlich ist) und für andere ein Hochgenuss – 
für die Kinder sowieso. Den Obersdorfer Eishockeyspieler:innen und –fans sowie den 
Schlittschuhläufer:innen ist es ein Highlight. Bei den Minustemperaturen war unser See 
zugefroren (die Eisdicke wurde täglich akribisch geprüft) und man traf sich zum Spielen 
und Laufen und Zuschauen. So brauchten die Männer im Moment nicht Freitagabend nach 
Polen zum Eishockeyspielen fahren. 
Alles war per Handy schnell organisiert: Glühwein, Tee, Kuchen, Winterkekse und Wurst + 
Fleisch vom Grill. 13:30 Uhr ging es Sonntag los und alle freuten sich und kamen aus dem 
Dorf und auch aus anderen Ortsteilen. 
Ein schöner Sonntagnachmittag für alle, vor allem für Kinder, Hunde und Schlittschuh-
begeisterte. VIELEN DANK! an alle, die sich gekümmert haben. 
 

Viele liebe Grüße und beste Wünsche 
für ein gesundes, friedvolles, erfolgreiches Jahr 2026. 

 

Marina Kohring für Café Konsum e.V. & FFW Obersdorf 
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Haftp”ichtschaden / Schadensgutachten
Kaskoschaden / Kalkulation

Wertgutachten

Mail: Kfz-gutachtenbuero-schoenert@t-online.de

Münchehofer Weg 38 15374 Müncheberg€

Tel. 033432 / 91 699 Fax 91 700€

Mobil: 0162 / 94 89 109

Sanitär-
und Heizungsbau

Dirk Behrend

MM E I S T E R B E T R I E B

Tel.: Fax:033432/ 73 71 4 € 73 71 5
Birkenweg 4 € 15374 Müncheberg

Heizung € Sanitär € Öl- und Holzkessel
Gas € Solar € Thermenwartung

Allen Mitgliedern, Dorfbewohnern und Freun-
den des Sports ein erfolgreiches, vor allem 
aber gesundes neues Jahr 2026!
 

Sportlicher Start ins neue Jahr
Mit unserem traditionellen Hallenturnier der 
SG Trebnitz starten wir am 31. Januar in das 
neue Jahr. Für das Turnier sind acht Mann-
schaften eingeladen, die im Modus Zwei 
Gruppen und mit Halb“ nale und Finale um die 
Plätze und den Turniersieg kämpfen. Wir wün-
schen allen Teilnehmern viel Spaß und viel Er-
folg bei dem Turnier … natürlich uns ganz be-
sonders ;)
Natürlich werden auch wieder der beste Tor-
schütze, der beste Torwart und der beste 
Spieler gekürt, die von den jeweiligen Vertre-
tern der Mannschaften fair ausgewählt wer-
den.
Jetzt liegt der Fokus aber auch schon auf der 
Vorbereitung der neuen Saison 2026/2027, in 
der wir wieder mit einer Herrenmannschaft in 
der Meisterschaft antreten wollen.

Neben dem Platz
Die Weihnachtsfeier der SG Trebnitz fand in 
unserem Sportlerheim am 13. Dezember 2025 
statt. Es war ein gemütliches Zusammensein 
mit gutem Essen. Damit es nicht zu sehr an-
setzt, wurde auch das Tanzbein ” eißig ge-
schwungen. 
Vom Weihnachtsmann gab es für alle diesmal 
einen SG Trebnitz-Fanschal. Die kamen sehr 
gut an … genau das Richtige jetzt für das Win-
terwetter.
Ein gelungener Jahresabschluss!
Natürlich durfte auch ein schöner Weih-

Aktuelles von der SG Trebnitz
Aus den Vereinen

nachtsbaum nicht fehlen, der 
diesmal von Heiko Kulling ge-
sponsert wurde … vielen Dank 
dafür!
Nochmals auch ein großes 
Dankeschön an unsere Spon-
soren und Spender, die uns 
nach wie vor unterstützen.

NächsteTermine:
€ Samstag, 31. Januar 2026, 
13:00 Uhr; 
Hallenturnier der SG Trebnitz 
in der Müncheberghalle

€ Sonntag, 8. März 2026; 
10:00 Uhr; 
Kreisliga Herren Ü35: SV Ger-
mania Lietzen …  SpG Münch-
eberg/ Trebnitz

€ Sonntag, 15. März 2026; 
10:00 Uhr: 
Kreisliga Herren Ü35: SpG 
Müncheberg/ Trebnitz …   SV 
Gorgast/Manschnow

€ Freitag, 20. März 2026; 19:00 
Uhr: 
Kreisliga Herren Ü35: SG Lich-
tenow-Kagel …  SpG Münche-
berg/ Trebnitz

€ Samstag, 21. März 2026, ab 
17:00 Uhr 
Eisbeinessen der SG Trebnitz in unserem Ver-
einshaus

Fred Röhrich
Öffentlichkeitsarbeit SG Trebnitz e.V. �Q
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Aktuelles aus dem  Schloß Trebnitz e.V. 23.01.-23.03.2026
Veranstaltungen

DEFA-Filmsalon über Lebensumbrüche 
und Alltag in der DDR

Veranstaltungsort: 
Feldsteinscheune Platz der Jugend, 
15374 Müncheberg OT Trebnitz 
Unkostenbeitrag: 5 Euro 
Anmeldung erwünscht unter: 
empfang@schloss-trebnitz.de 
Mehr Informationen über den DEFA-Filmsalon 
unter www.schloss-trebnitz.de

19. Februar 2026, 19 Uhr
Der Dritte (1972)

Margit, gespielt von Jutta Hoffmann, fühlt sich 
bei der Diakonissenausbildung nicht wohl. 
Ihre Ansprüche reichen weiter. So wird sie mit 
Fleiß und Engagement eine erfolgreiche Ma-
thematikerin. Doch allein damit wird sie nicht 
wirklich glücklich. Sie sehnt sich nach Liebe. 
Um diesbezüglich Erfüllung zu “ nden, braucht 
es allerdings mehrerer Anläufe.
Regie: Egon Günther Drehbuch: Günther Rü-
cker mit Jutta Hoffmann, Barbara Dittus, Rolf 
Ludwig, Arnim Mueller-Stahl, Peter Köhncke 
uvm. Einführung und Gespräch: Klaus-Dieter 
Felsmann
(Bildnachweis: ©DEFA-Stiftung/Ingo Raatzke, 
Heinz Wenzel)

12. März 2026, 19 Uhr
Dr. med. Sommer II (1970) 

Ein kleines Krankenhaus in der DDR zum 
Ende der 1960er Jahre. Hierher kommt Dr. 
med. Heiner Sommer, um seine Facharztaus-
bildung als Chirurg zu absolvieren. Mit gro-
ßem Eifer versucht er im Klinikalltag seinen 
Idealen gerecht zu werden. Doch Theorie und 

Praxis in Einklang zu bringen, erweist sich als 
ein kon” iktreicher Lernprozess.
Regie: Lothar Warneke Drehbuch: Lothar War-
neke, Hannes Hüttner mit Werner Tietze, Juli-
ane Korén, Martin Flöchinger, Jutta Hoffmann 
uvm. Einführung und Gespräch: Klaus-Dieter 
Felsmann
(Bildnachweis: ©DEFA-Stiftung/Waltraut Pa-
thenheimer)

5. Februar 2026, 14:30…20:30 Uhr
ŒGrenzenlos Nachbarn … Polen und 

Deutschland im Gespräch über 
Europas Zukunft•   

Schloss Trebnitz
Wir laden zu einer halbtägigen deutsch-pol-
nischen Diskussionsveranstaltung zur Zukunft 
Europas ein. Im Mittelpunkt stehen aktuelle 
politische, gesellschaftliche, wirtschaftliche 
und kulturelle Fragen aus deutscher und pol-
nischer Perspektive … mit Impulsen, Dialogfor-
maten und Raum für kontroverse Debatten.
Hinweis: Simultanübersetzung (DE/PL). Be-
grenzte Plätze … Anmeldung erforderlich (Teil-
nahme ganztägig oder nur Podium möglich).
Mehr Informationen und Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt online. Mehr Informati-
onen und den Link zur Anmeldung “ nden Sie 
auf www.schloss-trebnitz.de

Permakultur im Hausgarten 
… Workshops im Februar

Im Februar “ nden zwei kompakte Workshops 
zum naturnahen Gärtnern statt … ideal für Ein-
steigerinnen und Einsteiger sowie Interessier-
te ohne Vorkenntnisse.

14. Februar, 10…16 Uhr
Bodenaufbau und -p”  ege 

Im Fokus steht der gesunde Gartenboden: 
Förderung des Bodenlebens, Humusaufbau 
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sowie praxisnahe Methoden wie Mulchen, 
Gärtnern ohne Umgraben und Kompostie-
rung.

28. Februar, 10…16 Uhr
Planung eines Mischkulturbeetes

Vermittelt wird eine einfache, praxiserprobte 

Methode zur Planung eines Mischkulturbee-
tes. Gemeinsam wird ein Beet für den gesam-
ten Jahresverlauf entworfen.
Kursleitung: Manou Pieper, Obstbaumwartin, 
Naturgärtnerin und Permakultur-Expertin.
Kosten pro Kurs: 59   (inkl. Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen)
Informationen und Anmeldung: 
Susen Hollmig 033477 519-18 
hollmig@schloss-trebnitz.de

Vorschau
16. April - 9. Juli 

Foto-Schule: Vom Bildaufbau bis zur 
Bildbearbeitung (12 Termine)

17. April - 26. Juni 
Mal- und Zeichenkurs für Erwachsene

mit und ohne Vorkenntnisse 
jeweils 10-13 Uhr oder 15-18 Uhr

27.- 29. April 
Kreativ und effektiv visualisieren … mit 

Sketchnotes durch den beru”  ichen Alltag 
(Bildungsurlaub)

4. - 8. Mai 
Erneuerbare Energien als 

Entwicklungsfeld im ländlichen Raum 
(Bildungsurlaub)

Aktuelles aus dem  
Schloß Trebnitz e.V. 
23.01.-23.03.2026
Veranstaltungen

Turnierort:        15374 Müncheberg, Müncheberghalle
Treffpunkt:        Bitte alle Mannschaften

bis 09.00 Uhr in der Halle sein.
Spielbeginn:      ab 09:45 Uhr
Mannschaften:  Mixmannschaften (mindestens 1 Frau pro Mannschaft)
Meldeschluss:   31. Januar 2026 bitte ausschließlich per

E-Mail an: SGM-Volleyball@t-online.de

Hallo  Sportfreunde,

An alle Volleyballer!

einladen.
Hinweis: An diesem Turnier sollten nur Mannschaften von Sportvereinen
bzw. hier ansässigen Betrieben aus Müncheberg und deren Ortsteilen
teilnehmen.
Meldungen, die nach dem 31. Januar 2026 eingehen, können nicht mehr
berücksichtigt werden.

wir möchten Euch recht herzlich zum
ŒPokal der Stadt Müncheberg• am 07.02.2026

Mit freundlichen Grüßen
Kerstin BoldtFür das leibliche Wohl wird gesorgt.
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bis 22. Februar 2026 
Die Kunst der Liebe

Zeichnungen und Plastik von Gustav Seitz
und

Pas de deux
Zeichnungen und Bronzen von Helge Leiberg

Die Jahresausstellung Die Kunst der Liebe 
wird mit einer neuen Auswahl aus den Zeich-
nungen und Plastiken von Gustav Seitz fort-
gesetzt. Und wie bei einem Pas de deux, ei-
nem Schritt zu zweit, werden Seitz• Werke mit 
ausgewählten Zeichnungen und einigen klei-
neren der oft tänzerischen, energiegeladenen 
Bronzen des Zeichners, Malers, Bildhauers, 
Musikers und Performers Helge Leiberg kom-
biniert.
In Dresden geboren, studierte Helge Leiberg 
dort von 1973 bis 1978 an der Hochschule für
Bildende Künste. Schon früh experimentierte 
er, Zeichnen und Malen mit Neuer Musik, Jazz
und Tanz wie auch mit Literatur und Film zu-
sammenzubringen. 1984 wurde er nach West-
Berlin ausgebürgert.
Seine bildnerischen Werke gehören weltweit 
zum Bestand renommierter Sammlungen und
Museen und werden in wichtigen Ausstellun-
gen gezeigt. 2005 nahm er an der Biennale in
Peking, 2015 an der Biennale in Venedig teil. 
Seine große Bronze Von der Höhe (2022) wur-
de vor dem Gymnasium Seelow aufgestellt. 
Helge Leiberg lebt und arbeitet in Berlin und 
im Oderbruch, wo er sich für die Ausstellun-
gen und Veranstaltungen im Schul- und Bet-
haus Altlangsow engagiert. 2023 wurde er mit 
dem Ehrenpreis des Brandenburger Minister-
präsidenten für sein Lebenswerk geehrt.
helgeleiberg.com

Gustav Seitz Museum
Platz der Jugend 3a 
15374 Müncheberg OT Trebnitz 
Tel. Büro: 033477 549530 
Tel. Museum: 033477 549770 
info@gustav-seitz-museum.de 
Öffnungszeiten:
Nov bis Feb: Fr…So 11…17 Uhr
20.12.25 … 8.1.26 geschlossen 
Eintritt: 5 Euro (bis 18 Jahre kostenfrei)

Ausstellungen des Gustav Seitz Museums
Veranstaltungen

Helge Leiberg: Gleichklang. 
Bronze, 2021 
© Helge Leiberg

Nächste Ausstellung

22. März … 6. September 2026 
Figuracja … polnische Skulptur bei Seitz 

Künstlerische Positionen aus der 
Sammlung Oro�sko und Werke

 von Gustav Seitz
In Kooperation mit dem Zentrum für Polnische 
Skulptur Oro�sko
Ab dem 22. März wird im Gustav Seitz Muse-
um eine Ausstellung mit ausgewählten Wer-
ken aus der Sammlung des Zentrums für 
Polnische Skulptur Oro�sko … eine der wich-
tigsten Kunstinstitutionen in Polen … gezeigt. 
Korrespondierend mit Plastiken und Zeich-
nungen von Gustav Seitz ist dann eine ins-
pirierende Zusammenstellung von wichtigen 
Werken zahlreicher polnischer Künstlerinnen 
und Künstler zu erleben, beginnend in den 
späten 1940er bis zu den 2000er Jahren. Zum 
Teil werden diese zum ersten Mal in Deutsch-
land präsentiert.
Vernissage 22. März 2026, 15 Uhr Feldstein-
scheune Trebnitz

  
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 
Gute-Laune-Nähen:  

Grundlagen Schneidern 
 

 
Kurstermine:  08.02.2026 und 21.02.2026 

 
Ort:   Begegnungszentrum  

der kath. Kirche 
Karl-Marx-Straße 15  
15374 Müncheberg  

 
Dauer:   10.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

 
Kursgebühr:  60,80 € 

 
 
 

https://www.stadt-muencheberg.de/volkshochschule 

Begrenzte Plätze! Nur mit Anmeldung unter: 
vhs@stadt-muencheberg.de 
033432 / 740753 
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„Kommt! Bringt eure 
Last.“ 

Zum Weltgebetstag 2026 
aus Nigeria 

Nigeria ist das bevölkerungs-reichste Land 
Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und 
Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. 
 

 „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.  
 

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen 
kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und 
Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten 
Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um 
den 6. März 2026 werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste 
und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir diesen 
besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen 
Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 
Kommt! Bringt eure Last. 
 

2449 ZmLZ  -  Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V 
 

 

Herzlich laden wir ein zum Länderabend Nigeria 
am: 29. Januar um 18 Uhr in die Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg 

 

Wir möchten an diesem Abend gemeinsam mit Ihnen auf Entdeckungstour gehen und das Land Nigeria ein wenig 
näher kennenlernen. Dazu zeigen wir wieder einige Bilder vom Land, berichten über Land und Leute und bieten 
zum Abschluss ein kleines landestypisches Büffet an. 
 
Nigeria ist ein Land der Superlative mit vielen Kulturen, Sprachen und Religionen, aber auch mit Spannungen und 
blutigen regionalen Konflikten. Das Leben auf dem Land unterscheidet sich wesentlich zum Leben in der Stadt.  
Nigeria mit seiner gut 230 Millionen zählenden Bevölkerung ist vielseitig, ein aufstrebendes Wirtschaftsland, ein 
Schwellenland. Aber nur wenige profitieren davon. Das Land ist reich an Bodenschätzen, reich an Erdöl. Trotzdem 
haben viele Menschen kein Geld, um Benzin zu kaufen, wenn die Tankstellen nicht sowieso gerade leer sind. 
Nigeria hat eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, aber die Perspektiven für junge Leute sind düster. Etliche 
suchen den Weg nach Europa, andere schließen sich gewalttätigen Banden an. Manche allerdings finden 
tatsächlich ihr Glück: in der boomenden Musik - und Filmindustrie Nigerias etwa, Stichwort „Afrobeat“ und 
„Nollywood“ – Traumwelten mit Aufstiegschancen…..  
 

 

Nach den historischen Feierlichkeiten in Le-
bus und der künstlerischen Auseinander-
setzung mit der Geschichte des Bistums in 
Witnica “ ndet das deutsch-polnische INTER-
REG-Projekt ŒBistum Lebus … Landschaft der 
Mahnung und Hoffnung• mit einer “  nalen Ver-
anstaltung am Samstag, 21. Februar 2026 in 
der Stadtpfarrkirche in Müncheberg seinen in-
haltlichen Abschluss.
Das Projekt, gefördert im Rahmen des 
EU-Programms Interreg VI A Brandenburg … 
Polen 2021…2027, verfolgt das Ziel, gemein-
same Geschichte grenzüberschreitend sicht-
bar zu machen, als Mahnung zu verstehen 
und zugleich als Quelle für Hoffnung, Dialog 
und europäische Zusammenarbeit zu begrei-
fen. Geschichte wird dabei nicht nur erinnert, 
sondern bewusst in die Gegenwart und Zu-
kunft der Region hinein verlängert.
Die Stadtpfarrkirche steht exemplarisch für 
diesen Ansatz. Ihre Geschichte ist eng mit 
der Entwicklung Münchebergs und des Bis-
tums Lebus verbunden. In Zeiten des Auf-
schwungs wurde sie erweitert, in Zeiten von 
Krieg und Zerstörung … insbesondere 1945 
… schwer beschädigt. Der Wiederaufbau seit 
den 1990er-Jahren macht sie heute zu einem 
Ort des Erinnerns, der Mahnung und des Neu-
beginns. Die Kirche Œauf dem Hügel• wird so 
zum Sinnbild einer Landschaft, die von Brü-
chen geprägt ist, aber immer wieder Hoffnung 
hervorgebracht hat.
Die deutsch-polnische Studienreise bringt 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus 
Müncheberg, Witnica, Lebus und weiteren Or-
ten an diesem Tag zusammen. Nach der Be-
grüßung durch die Bürgermeister beider Städ-
te und die Kirchengemeinde werden Ziel und 
Bedeutung des Treffens erläutert und das Ge-
samtprojekt zusammengefasst. Ein histori-
scher Überblick führt in die Geschichte der 
Stadt Müncheberg und der Stadtpfarrkirche 
ein und stellt deren Verbindungen zum Bistum 
Lebus heraus.
Weitere Beiträge widmen sich der Entwick-
lung der Städtepartnerschaft zwischen Mün-
cheberg und Witnica, der Zusammenarbeit 
in Schule, Sport und Jugendarbeit sowie 
dem Projekt ŒArka Dobrej Wiadomo�ci … Ar-
che der Guten Nachricht• als starkem Symbol 
deutsch-polnischer Verständigung. Die Ent-
hüllung des Sternenbanners bildet einen be-
sonderen Höhepunkt der Veranstaltung.
Am 12. Januar 2026 fand hierzu ein weiteres 
Arbeitstreffen zur Vorbereitung der Veranstal-
tung statt, bei dem Ablauf und Inhalte mit den 
Akteuren “ nal abgestimmt wurden.

SIE SIND HERZLICH EINGELADEN
Samstag, 21.02.2026 

ab 11:00 Uhr
in der Stadtpfarrkirche Müncheberg

Zum Abschluss und anschließendem Aus-
tausch gibt es polnische Suppe und selbst 
gebackenes Brot am gemeinsamen Tisch … 
ein gemütlicher Ausklang, um Begegnung 
und Gespräche zu fördern.

M. Kutzner
Marketing �Q

Eine Landschaft der Mahnung und Hoffnung
Veranstaltungen
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Regelmäßige Termine
Christenlehre
mittwochs 15 - 16 Uhr im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer (Hinterstr. 8)
außer in den Schulferien

Kon“  rmanden
Kon“ samstag 14. Februar, 10 bis 14 Uhr, Pfarrhaus Buckow

Junge Gemeinde
freitags 19 Uhr, nach Vereinbarung

Evangelischer Posaunenchor Müncheberg
donnerstags 19.15 Uhr 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer Müncheberg

Bastelkreis
donnerstags 14 Uhr Sakristei Stadtpfarrkirche

Seniorennachmittag
monatlich Mittwochs 14 Uhr 11.02. und 11.03. Gemein-
deraum Obersdorf (Bahnhofstr. 22)

Termine
Weltgebetstagsgruppe:
Donnerstag, 29.01. Länderabend Nigeria, 18 Uhr Stadtpfarr-
kirche
Freitag, 30.01., 14 Uhr Sakristei Stadtpfarrkirche, Bibelarbeit, 
Vorbereitung Gottesdienst

Gottesdienste
01. Februar  10 Uhr Müncheberg offene Kirche
08. Februar  10 Uhr Müncheberg Sexagesimä
15. Februar  10 Uhr Müncheberg  Estomihi
22. Februar  10 Uhr Müncheberg offene Kirche
           Invokavit   

     10 Uhr Eggersdorf  Posaunenchor
     25 Jahre Müncheberger Land
     Abendmahl und Kirchenkaffee
01. März   10 Uhr Müncheberg Reminiszere
08. März   10 Uhr Müncheberg Weltgebetstags-  
           gruppe
     Weltgebetstagsgottesdienst
     ŒKommt! Bringt eure Last.•
     und kleines Buffet zum 
     Weltgebetstagsland 2026 Nigeria
15. März   10 Uhr Müncheberg offene Kirche
22. März   10 Uhr Müncheberg Judika
29. März   10 Uhr Müncheberg Palmsonntag  
     mit Passionsmusik Lothar Kirchbaum
     Hugo Distler Chor und ökumen. Kirchenchor  
     Ahrensfelde / Falkenberg

Passionsandachten / ökumenische Fastenabende, 
18. Februar bis 01. April

Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte
mittwochs 19 Uhr im kath. Gemeinde- und Begegnungszent-
rum (Karl-Marx-Str. 15)
18. Februar (Aschermittwoch), Sehnsucht
25. Februar, Weite
4. März, Verletzlichkeit
11. März, Mitgefühl
18. März, Nachfragen
25. März, Sanfte Töne
01. April, Furcht und große Freude

Evangelische Kirchengemeinde Müncheberger Land
Gemeindebüro Ernst-Thälmann-Str. 52, 15374 Müncheberg, 
Tel. 033432 72804
pfarramt.muencheberger-land@ekkos.de

Evangelische Kirchengemeinde Müncheberger Land
Veranstaltungen und Gottesdienste

Am 1 8 . Dezem ber 2 0 2 5 w ur de ich in der
St adt pfar r kir che St . Mar ien feier lich in m einen
w ohlver dient en Ruhest and ver abschiedet . Dieser
besonder e Mom ent und die gr oße Ant eilnahm e
haben m ich sehr ber ühr t .

Mit d iesen Z eilen m öcht e ich m ich her zlich bei allen
bedanken, die an diesem Tag anw esend w ar en und
die Ver anst alt ung zu et w as ganz Besonder em
gem acht haben . M ein beson d er er Dan k gi l t
Bür ger m eist er Fr i t z- Geor g St r eicher t sow ie
seinem gesam t en Team , das den Fest akt m it
gr oßem En gagem en t , viel Her z un d Wür d e
or ganisier t hat .

Danke auch m einen ehem aligen Pat ient innen und
Pat ient en für das langjähr ige Ver t r auen und die
vielen w er t schät zenden Wor t e. Es w ar m ir st et s
eine Her zensangelegenheit , für Sie da zu sein. Um so
m ehr fr eut es m ich, dass Sie auch w eit er hin gut
ver sor gt bleiben und das ver t r aut e Pr axist eam ,
unt er Leit ung m eines Sohnes Dr . m ed. Guido

Am 18. Dezember 2025 wurde ich in der
Stadtpfarrkirche St. Marien feierlich in meinen
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Dieser
besondere Moment und die große Anteilnahme
haben mich sehr berührt.

Mit diesen Zeilen möchte ich mich herzlich bei allen
bedanken, die an diesem Tag anwesend waren und
die Veranstaltung zu etwas ganz Besonderem
gemacht haben. Mein besonderer Dank gilt
Bürgermeister Fritz-Georg Streichert sowie
seinem gesamten Team, das den Festakt mit
großem Engagement, viel Herz und Würde
organisiert hat.

Danke auch meinen ehemaligen Patientinnen und
Patienten für das langjährige Vertrauen und die
vielen wertschätzenden Worte. Es war mir stets
eine Herzensangelegenheit, für Sie da zu sein. Umso
mehr freut es mich, dass Sie auch weiterhin gut
versorgt bleiben und das vertraute Praxisteam,
unter Leitung meines Sohnes Dr. med. Guido

Kost er , unver änder t best ehen bleibt . Mein Dank
gilt ebenso dem gesam t en Team , das bei der Feier
vollst ändig ver t r et en w ar und m ich über all d ie
Jahr e begleit et hat .

Z um Abschluss w ünsche ich allen ein gesundes und
glückliches Jahr 2 0 2 6 . Ich hoffe, dass ich in gut er
Er inner ung bleibe und danke von Her zen für die
vielen gem einsam en Jahr e.

Ihr e Dr . Elfr iede Kost er

Koster, unverändert bestehen bleibt. Mein Dank
gilt ebenso dem gesamten Team, das bei der Feier
vollständig vertreten war und mich über all die
Jahre begleitet hat.

Zum Abschluss wünsche ich allen ein gesundes und
glückliches Jahr 2026. Ich hoffe, dass ich in guter
Erinnerung bleibe und danke von Herzen für die
vielen gemeinsamen Jahre.

Ihre Dr. Elfriede Koster

DANKSAGUNGDANKSAGUNG
Ich bedanke m ich von Her zenIch bedanke mich von Herzen
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R aum ausst at t ung Snel i nsk iRaumausstattung Snelinski
M ei st er bet r i eb U w e Snel i nsk iMeisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapet en F ar ben B odenbel äge€ €Tapeten Farben Bodenbeläge€ €

M al er - &  Tapezi er ar bei t enMaler- & Tapezierarbeiten
B odenbel agsar bei t enBodenbelagsarbeiten
P ar ket t , L am i nat , K or kParkett, Laminat, Kork

F el dst r aße 22 € 15374 M üncheber g
Tel ef on:  0171 / 289 54 50
M ai l :  usnel i nsk i @t -on l i ne.de

Feldstraße 22 € 15374 Müncheberg
Telefon: 0171 / 289 54 50
Mail: usnelinski@t-online.de

 WIR HABEN 

PLÄTZE FREI 

SPIND – 
RESERVIERUNG 

stadtwehrfuehrung
@stadt-

muencheberg.de 

WIR BIETEN: 
�ƒ Kostenlose Arbeitskleidung 
�ƒ Geregelte Arbeitszeiten (24/7) 
�ƒ Kameradschaft 
�ƒ dicke Dienstwagen 
�ƒ Leistungsgerechte Vergütung: Ein gutes Gefühl geholfen zu 

haben + 112% 
�ƒ solide Grundausbildung mit zahlreichen 

Weiterbildungsangeboten 
�ƒ 112% Einarbeitung 

G
m

bH
G

m
bH

Tiefbau
Gartenbau
Landschaftsbau
Recycling

Tiefbau
Gartenbau
Landschaftsbau
Recycling

Wir sind ein

erfahrenes

mittelständisches

Unternehmen

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

- Bauleiter Tiefbau/GaLa Bau
- Straßenbauer
- GaLa-Bauer
- Kanalbauer
- P�asterer

Ab dem 01.09.26 bieten wir je
einen Ausbildungsplatz für

Kaufmann/-frau
für Büromanagement

Tiefbauer

Infos unter: www.andreas-herbst-gmbh.de

Bewebung per Mail an:
Andreas Herbst GmbH
Am Bruch 30, 15374 Müncheberg
Mail: info@andreasherbst.gmbh

REGIONALE ENERGIE

Heizöl Kraft- und Schmierstoffe € Strom € Erdgas€
Holzpellets € Kaminholz € Heizung € Sanitär

Kastanienstr. 6, 16356 Werneuchen SeefeldOT
www.leuendorff.de - info@leuendorff.de

Leuendorff Gebäudetechnik, Energie- und Mineralölhandel GmbH

Tel. Seefeld 033398/69 64-0
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DANKE für 1640 kg Altpapier – Fortsetzung geplant!!!
Aus der Stadt
Zu Fuß mit Einkaufsbeutel, mit dem Fahrrad 
oder auch mit dem Auto … Ende vergange-
nen Jahres sind 35 Müncheberger dem Aufruf 
des Altpapiersammelns gefolgt und haben die 
großartige Menge von 1640 kg gesammelt, 
wofür die freiwillig engagierten Papiertrans-
porteure 164   Erlös erhielten. Ganz herzli-
chen Dank für die tolle Beteiligung.
Das Geld wird aufgeteilt und für die P” anzung 
insektenfreundlicher Vogelnährgehölze im Be-
reich Fürstenwalder Str./ Promenade in Mün-
cheberg verwendet. Eine Teilsumme des Be-
trages ist an den Imkerverein Müncheberg 
überwiesen, welcher sich schon seit Jahren 
für die P” anzung insektenfreundlicher Ge-
hölze engagiert. Hier sind die Bereiche hin-
ter dem Kleinbahnhof, Dahmsdorfer Weg und 
Münchehofer Weg für Nachp” anzungen ein-
geplant.
Viele Menschen aus der Papiersammelge-
meinschaft haben geäußert, dass sie auch 
Folgeaktionen unterstützen würden und des-
halb nun an SIE ALLE die herzliche Einla-
dung, Altpapier zu sammeln. Der Erlös kommt 
P” anzprojekten in und um Müncheberg zugu-
te.
Nächster Abgabetermin:
20.04.2026 von 14:00 -15:30 Uhr am Park-
platz Sportplatz Müncheberg, Eberswalder 
Straße

Vielen Dank für die Mithilfe!
Gundula Morcinek �Q

  

Achtung Terminänderung! 
 

 

Sonntag, den 08. März 2026 um 10 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg 

 

Den diesjährigen Weltgebetstagsgottesdienst (der Frauen) feiern wir am 
Internationalen Frauentag, 08. März um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. 
Marien Müncheberg. 
 

Er steht in diesem Jahr unter dem Motto: „Kommt! Bringt eure Last.“  
 
 

 „Kommt! Bringt Eure Last.“, dazu lädt Jesus im Matthäusevangelium ein. Interessanterweise bietet er 
ein „Joch“ an, das hilft, mit Lasten umzugehen. Die Lasten verschwinden nicht einfach, aber ein Joch 
kann entlasten. Und im Miteinander entsteht so etwas wie ein geschützter Raum in Krisen und 
Konflikten. Was das bedeutet, können wir im Weltgebetstagsgottesdienst gemeinsam herausfinden. 
 

Wir öffnen gemeinsam ein neues Fenster zur Welt und sehen, hören, riechen und schmecken, was 
viele von uns vielleicht nur dem Namen nach kennen und hier und da aus den Nachrichten.  
 

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zu einem landestypischen Büffet und Gesprächen und 
gemeinsamen Augenblicken ein.  
 

Alle sind herzlich eingeladen! 
 

Vorbereitungsgruppe WGT 2026 
 
 

 

 

Einladung zur  
 

 

Mit g l ied er v er samml un g  
 

Sehr geehrte Mitglieder, 
herzlich laden wir zur Mitgliederversammlung  
 

am Donnerstag, den 19. März  
um 18.30 Uhr in die Vereinsräume 
(Dorfgemeinschaftshaus „Café Konsum“, 
Bahnhofstraße 5a) ein. 
 

 

Tagesordnung: 
Jahresbericht 2025 
Entlastung des Vorstands 
Arbeitsplan 2026  
Austausch 
Beitragskassierung 
 
Sie möchten gerne Mitglied werden, dann melden Sie 
sich bei uns oder kommen zur Mitgliederversammlung. 
 

Herzliche Grüße 
Vorstand 

Café Konsum e.V. 
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Filmvorführung Kirche Dahmsdorf

„Unterleuten“ 
Das zerrissene Dorf

ZDF-Mehrteiler nach dem Erfolgsroman von Juli Zeh

Teil 1 – 15.11.2025 · Teil 2  – 24.01.2026
Teil 3 – 21.2.2026 · jeweils 17:00 Uhr

���‹�•�Ž�ƒ�•�•���ƒ�„���Y�^�����Š�”���•�‹�–�����ƒ�¡�� �‡�‡�á���
�Ž�ò�Š�™�‡�‹�•�����—�•�†�����—�…�Š�‡�•
Kirche Dahmsdorf – Eintritt bei Austritt (Kirche ist geheizt)

Der Erlös der Veranstaltung kommt der Instandhaltung der Kirche zugute.

ŒUnterleuten•

Auch im Jahr 2025 fand die Seniorenweih-
nachtsfeier unseres Ortsteiles in der Gast-
stätte Seeblick in Trebus statt. Einige der Se-
nioren nutzten das Angebot, mit dem Bus 
anzureisen. Der größere Teil reiste mit privaten 
PKWs an. Es waren 100 Seniorinnen und Se-
nioren, die an der Weihnachtsfeier teilnahmen. 
Ein Saal in weihnachtlicher Atmosphäre er-
wartete seine Gäste. DJ Thomas hatte schon 
weihnachtliche Musik aufgelegt, als die ers-
ten Gäste eintrafen. Kurz nach 14.00 Uhr be-
grüßte die Ortsvorsteherin die Senioren und 
gab einen kleinen Rückblick auf das Jahr 
2025. Sie bedankte sich bei den ” eißigen Hel-
fern, die ihr bei der Durchführung der monatli-
chen Seniorennachmittage in der Wasserstra-
ße helfen. Der Dank ging an Frau Radtke, Frau 
Schlecht sowie an Frau und Herrn Fanselow.
Danach wurde Kaffee getrunken, die Teller mit 
Kuchen, Gebäck und Nüssen standen schon 
auf den Tischen.
Im Anschluss konnte das Tanzbein geschwun-
gen werden. Im Wechsel mit den Tanzrunden
gab es Programmeinlagen. Bei den ersten drei 
Programmteilen begleitete die junge münche-
berger Musikerin Elisabeth Wilke auf ihrer Gei-
ge Weihnachtslieder. 
Zwei weitere Programmteile wurden von der 
Sängerin Jeannine Hartmann gestaltet. Die 

beiden Künstlerinnen haben viel Beifall be-
kommen und so gab es auch noch eine Zu-
gabe. 
Nach weiteren Tanzrunden spielte Herr Psch-
ebezin einige Weihnachtslieder auf seiner 
Mundharmonika. Dann gab es Abendessen 
und nach der Stärkung konnte noch etwas 
getanzt werden, bis um 19.00 Uhr die Feier 
zu Ende ging. 
Alle hatten gemeinsam einen stimmungsvol-
len vorweihnachtlichen Nachmittag erlebt. 
Und er war wie immer viel zu schnell vorbei. 
Die Gäste machten sich auf den Heimweg 
und freuten sich schon auf das nächste Jahr, 
denn der Termin steht schon fest.

Der Ortsbeirat Müncheberg �Q

Seniorenweihnachtsfeier des Ortsteiles Müncheberg 2025
Senioren




